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U5-1
Übung LösungInformatik und angewandte Mathematik

Hochschule für Technik und Architektur Bern

U5  Gauss-Jordan Algorithmus
Aufgaben
1. Lösen Sie mit Hilfe des Gauss-Jordan Algorithmus das nachfolgende Gleichungssystem:

Praktizieren Sie sowohl die Methode des Rückwärtseinsetzens wie auch die Methode "Gauss-
Rückwärts" um alle Unbekannten zu bestimmen.
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Lösung mit Rückwärts einsetzen:
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Lösung mit Gauss-Rückwärts:
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Hochschule für Technik und Architektur Bern

1. Für welche Werte von  α, β hat das System
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a.) keine Lösung
b.) unendlich viele Lösungen
c.) genau eine Lösung

Lösung:
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Besserer Weg: α in die letzte Koeffizientenspalte bringen:

Lsg eine -23,

Lsg viele  -23,

keineLsg  2,3
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3. Wie sehen die auf Dreieckform reduzierten erweiterten Koeffizientenmatrizen vom Charakter her
aus, wenn

(a) mehrere, (b) genau eine, (c) keine Lösungen existieren?

Lösung:
unendlich viele Lsg. keine Lsg. Genau eine Lsg.
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4. Untersuchen Sie das folgende Gleichungssystem bezüglich der Lösung indem Sie den Gauss-
Algorithmus anwenden:
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Reduktion auf Dreieckform und interpretieren des Schlusstableau bezüglich der Lösungsmenge:
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Widerspruch!

5. Bestimmen Sie alle Ströme indem Sie die zum System gehörende erweiterte Koeffizientenmatrix
aufstellen und mit Gauss-Jordan lösen.
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Kontrollieren Sie Ihr Resultat indem sie mit dem Taschenrechner die inverse Koeffizientenmatrix
bestimmen und die Lösung über den Ansatz x=A-1⋅b bestimmen.

Lösung:

Knotenansatz mit den Strömen I1, I3, I5:
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